
                                                   
 

Bundesausschuss Umwelt-  
und Naturschutz  17.07.2023 

Auftrag an den Bundesausschuss für Umwelt- und Naturschutz 
(BAUN) 
 

Der Bundesausschuss soll sich für den Naturschutz im Luftsport einsetzen und wird geeignete 
Maßnahmen analysieren und umsetzen. Außerdem wird er zur Wahrung der Interessen des 
Luftsports Informationsmaterial zu relevanten Umweltthemen sammeln, aufbereiten und 
seinen Mitgliedern zur Verfügung stellen.  

 

Übergeordnete Projektziele:  

Luftsport kann eine aktive Rolle im Schutz unserer Umwelt spielen, indem er 
umweltverträgliches Handeln aufzeigt und fördert. Für uns als Luftsporttreibende kann es 
zudem zukunftsentscheidend sein, wie gut wir darauf vorbereitet sind, in Diskussionen mit 
Medienvertretern, Politikern oder anderen Meinungsbildnern fachlich fundiert argumentieren 
zu können. Deshalb sind die Projektziele wie folgt definiert: 

1. Der BAUN ist sich seiner Verantwortung beim Thema Umwelt- und Naturschutz (UN-
Schutz) bewusst und leistet einen aktiven Beitrag zu mehr UN-Schutz. Dafür müssen 
nachprüfbare Aktivitäten zum Schutz von UN aufgezeigt werden. 

2. Der BAUN soll in der Thematik Umwelt- und Naturschutz noch sprachfähiger werden. 
Dafür wird umfangreiches Zahlen-, Daten- und Faktenmaterial benötigt. 

 

Aufgaben u. a.: 

 Erhebung und Sammlung 
 
von Daten zu umweltrelevanten Aktivitäten und Maßnahmen 
 

 Zusammenstellung von Daten und Übersicht von Aktivitäten 
  

• Faktensammlung zum Luftsport mit Relevanz zur Thematik erstellen, u. a. 
Umweltbelastungen je Luftsportart / Luftfahrzeug 

• Erhebung (Zu- bzw. Abnahme) von Zulassungszahlen 
• Anzahl der Luftsporttreibenden deutschlandweit 

 
• Zusammentragen von Ansätzen im Bereich UN-Schutz, die bereits innerhalb der 

DAeC-Verbände und Vereine geplant und umgesetzt werden, mit dem Ziel einer 
vollständigen, kontinuierlich aktualisierten Übersicht (lebendes Dokument) 
 

• Identifizierung wesentlicher Handlungsfelder, auf denen der BAUN sinnvoll tätig 
werden kann bzw. auch schon tätig ist (z.B. Lärm, Klimaschutz, Schutzgebiete, 
Schulung und Weiterbildung) im Austausch mit Mitgliedsverbänden 
 

• Positive (Neben-)Effekte auf die Natur herausstellen, die Förderung der Arten- und 
Insektenvielfalt durch das Anlegen von naturbelassenen Wiesen auf Flugplätzen 
beispielsweise 
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 Fachliche Zusammenarbeit mit Mitgliedsverbänden und ggf. Vereinen 
 

• Zusammenarbeit bei der Findung von Lösungsansätzen und Umsetzung von 
Maßnahmen 

• Einrichten einer Plattform für die Abstimmung und den Austausch von Maßnahmen 
und deren Erfolge 

• Organisation und Unterstützung von themenbezogenen Netzwerken und 
entsprechenden Austausch  

 
 
 
Dr. Manuela Andrich                                                                    Karsten Schröder 
Vorsitzende                                                                                      Referent Technik und Umwelt 
 
 

 


